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Amtkblatl zur lMacher Zeitung Rr. ^ .
Montag, den 13. Upr i l 1885.

^ . . Nr, 3249.
^ Vom ^^N 'Z l ipend ien .
.chu:jabl»»^.'tcn Semester des laufenden
°""cnM°«>>< ^ an kommen folgende St«,
m, 1.) 3 . °" zur Wiederbesclmng:
bitter h"" vierte Platz der Anton Iclouscl
inhrlicher " mchtcnau'schen Studcntcnstiftung
wlt EiMs, l.2 si- 50 kr., welche unbeschränkt
?"d >es N.^ ^ " Normal, und Realschulen
°"lch dr«^^?lstudiums und bei Ductorandcn
>> Ansdr,.^" genossen werden lann.
' ^ D s / H 1"l leibe haben eheliche mann-

^ M i n " " " ' b " Kinder des Stifters-

l°in° V " s ' V ° """liche ?iach komm
b ° / M c n Ferdinand und Toussaint Niter
^ M c n a u . dann Me a) seines Bru-

^be i>N ' ^U" dessen Sohnes Julius, und
. 2 V ^ " "°" F'chtenau.
^ E ^ ^ ^ t a t i o n s r e c h t steht dem fürst-

mcycn Ordinariate in Laibach zu.
Hliinlt, n °"I . ^ " " Studienabtheilung be.
ftUiche, ^ Ierouschet'sche Studentcnstiftung
°tt N ^ , ^ ^. 38 kr., auf welche Studierende
^ t u u U . «'""«shaft der Tüchter des Lucas
, « ?^> Anspruch haben.
°ttVo>,^" eiste und zweite Platz der von
« e ^ A H u l e an nus leine Studicimbtheilung
"slun. "'. Mathias Kodcla'schcn Studeutcn>
. tzlul' v Etlicher 54 fl, 60 lr.
zrs Cti t .^ l^ l 'c haben Anspruch Schüler aus
" l . lg "s Verwandtschaft aus den Häusern

4)"^° 20 in Duple.
"°llsschu,", zweite Play der von der vierten
> c r a'"°,sse " " unbeschränkt in allen, wie
s^ndenn " ° " Studienabthcilnngcn zu ge»

^n° ! j ^ V « r Anton Kos'schcn Studenten-

d3 l t u . V H . ^ " " ' 5"ben gut gesittete und
3 "ächs./"e Verwandte des Stifters, wobei
b " d e i " ^ ^ " d bei übrigens gleichen Um-
«7>nd??bc, ,d ist; in Ermanglung von
3 ! ? w d i " r H ^"^ ll°sittctc und vorzüglich
L!"bura m ° ' " " ^en Pfarren: Idr ia,

St. Georgen bei

^'^^che?3»?°"°''srecht steht dem fürst-
^dm) Die f^uarlate in Laibach zu.
dn!°lfs!u<n '^.^udiecendc in Lllibllch und
ö^stistun« -l^N'lc Anton Lesar'sche Stu-
3 "ls sich"le!"^ich« ll2 fl. 40 lr^ deren
l>°r îdischr, "Hch "'s die Gymnasien und

bedien an

" ^ > Etist r, d ^ " Anspruch Studierende
V > solcher ^""5"dtschast und in Er-

' ̂ Usj H"' Studierende aus der Ort-
h^^st lein d",^Wre ^eifniz.
H°n. so loFtudlerender «üs Suije vor-
N ^ ° u s ^ ^ jene aus Zlal.'ik oder
hl>l>b?̂ tsch°sten̂  ^ ' ^ °u« .ssrovaö. <l) aus
>>iL M d?«F°V°tok und schlirsllich über-

« °"e au! N " « iNeifnlz und erst nach
be!ch?!î lc 7 u s , ! ' V « bie Reihe.
^ N " t e Iy ' dle Studien der Polytechnic

V ^ ^ fl. ^ " M e Stubentcnstiftung
^ / E t i s t e I . ^ !?e haben: n) Kinder
""d ? " und m^!">chcr l̂lchlomincnschast;
^ i t i " landet V ^ ? 7 " feiner Geschwister

s, i , ^r in d«, « ? " " <n einen geistlichen
''^te^. Anspruch
s^8,) Kb ' ^ 'Uon steht den. Siadt^agi-

^ l l h ^ d H Z . e Ctudlenabtheilung be.

^ "ü)c bloh für Studierende

aus den drei hiezu bcruscnen Familien bestimmt
ist, deren Repräsentanten und nächsten Anver-
wandten des Stifters Andreas Schurbi, Ma«
thias Slugll und Jakob Vaupctitsch im be-
standenen Vczirkc Münlcndorf stnd.

9) Die auf leine Studicnabtheilung be«
schränkte Vinccnz Ritter von Schildenscld'sche
Studentenstiftung jährlicher 105 fl.

Auf diese haben Anspruch Studierende aus
der nächsten Verwandtschaft des Stifters, welche
jedoch den Namen Schildenfcld führen müssen;
in Ermanglung solcher Söhne geborener lrai-
nischcr Osficierc und bei Nichluorhandcnscin
folchcr dagegen jene von Ilntcrosficicren im
vaterländischen Rcgimcnte, die ebenfalls gebo-
rene Kraincr sein müssen.

Daö Vcrlcihungsrecht steht dem jeweiligen
Laibachcr Garnisons» oder vaterländischen Rc»
Nimcntsauditor, resp. dem jeweiligen Leiter des
k- k. Militär'Garnisonsgerichtcs in Laibach zu,

10) Der 12. und 14, Platz der Johann
Stampsl'schen Studentenstiftuna Nr. 1 je jähr.
licher 50 si.

Zum Oenufse vieler Stiftung sind berufen
Studierende und bczlehlmnswrlsc in der Uns»
blldunn Veariffcne, deren Multersprachc die
deutsche ist und welche zugleich Gutlschcer Lan>
deslinder sind, d. i. dem Lande Gotlschec nach
dem ganzen Gebietsumfangc dcö bestandenen
Hcrzogthums Gotlschcc angehören, und zwar:
n,) Studierende an höheren deutschen Lehr»
anstaltcn (Universität, Nodencultur und tech-
nische Hochschule, mit Ausnahme der thcologi-
schen Lehranstalten); b) Studierende an deut»
schenMittelschulen und deutschen Lehrerbildungs»
anstaltcn; o) an deutschen Forst« und Acker«
bauschulcn und c!) an deutschen gewerblichen
Fachschulen.

Das Präsentationsrccht steht der Gcsammt-
Vertretung der Stadtgcmcinbc Gottschcc zu.

11.) Der erste und zwcilc Platz der auf
die Gymnasialstndicn beschränkten Anton Umel-
schcn Sludentenstiftung je jährlicher 100 st.
Anspruch auf dicfelbe haben: ») Studierende
aus der Anvcrwandtschaft des Stifters, in dc«
rrn Ermanglung d) Studierende, welche in
Ccrovec, Psnrre Stopik, gebürtig sind, und in
deren Ermanglung o) Studierende, welche über-
haupt aus der Pfarre Stopii gebürtig sind.

^ DaS Vcrlcihungsrccht steht dem zewelligen
Pfarre: in Stopii zu.

Bewerber um diefc Stipendien haben ihre
mit dem Taufscheine, dem Dürftigkeit«, und
Impsungszeugniss«', dann mit den Studicnzeug-
nisfen von den letzte» zwei Semestern, und im
Falle, als sie daö Stipendium aus dem Titel
der Anverwandlschajt beanspruchen, mit dem
legalen Stammbaume belegten, — die Bewerber
um daS Johann Stampfl'schc Stipendium aber
zudem noch mit dem Heimatscheinc und dem
Nachweise der deutschen Muttersprache docu>
menticrlcn Gesuche, welche auch die Angabe zu
enthalten haben, ob der Vittstellcr oder eines
seiner Geschwister bereit« im Genusse eines St i -
pcndiums odcr einer anderweitigen Unterstützung
sich befindet,

b i s 30. A p r i l 1 8 8 5
im Wege der vorgesetzten Studlendirectlon hie«
her gelangen zu lassen.

Laibach am 1. April 1885.
K. I. Landesregierung für Kram.

i (1492-1) Kundmachung. Nr.2244.
> Es wird bctannt gemacht, dass der Uegmn
der Erhebungen zur ^ ^ ° ,»
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeindc Oberfcrmk
auf den 15. A p r i l 188b ,

früh 8 Uhr, festgesetzt wird.
Es haben daher alle Personen welche an

der Ermilllung der Bcsitzvcrhiillnissc cm recht-
lichcS Interesse haben, vom obigen Tage ab
sich beim k. l. Bezirksgerichte in Kra.nburg cm-
zusindrn und alle« zur Aufklärung und Nah-
rung ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K k. Bezirksgericht Krainburg, am lOtcn
April 1885.

(1433-3) Kundmachung . Nr 4375
Vom l. l. stcicrm.-lärnt.'lrain. Oberlandcsgcrichtc in Graz wirb bekannt gemacht, dass

die Arbeiten zur Ncuanlcgung der Grundbücher ln den untcnverzcichnelcn Catastralgemeindcn
deS Herzogthums Krain beendet und die Entwürfe der bezüglichen GrunbbuchScinlagcn angefer-
tiget sind.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Bestimmungen des Gesetzes vom 25. Ju l i 1871,
R. G. Nr, W, der 1. M a i 1685 als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher der
bezeichneten Catastralgcmeindcn mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem
Tage an neue Eigenthums., Pfand» und andere bücherlichc Rechte auf die in den Grund'
büchern eingetragenen Liegenschaften nur durch die Eintragung in das bezügliche neue Grund»
buch erworben, beschränkt, auf andere iibertragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den unten«
bezeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in dem oben bezogenen Gesetze vorgeschrie-
bene Verfahren eingeleitet, und werben demnach alle Pcrfonen:

2) welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in dcmfelbcn enthaltenen, die Eigenthums» oder Bcsitzvcr»
Hältnisse betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab«, Zu- oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften ober
der Zusammenstellung von Grundbuchslörpern odcr in anderer Weise erfolgen soll;

b) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches auf die in demselben
eingetragenen Liegenschaften oder aus Theile derselben Pfand-, Dienstbarleils» oder andere
zur biichcrlichci, Eintraauna geeignete Rechte erworben haben, sofern- biefe Rechte als zum
alten Lasts,is<n,tds achöria einaclragen werben sollen u«o nicht schon bei der Anleauna des
neuen Grundbuches <n dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und zwar jene, welche sich auf die Vrlastunasrechte
unter b beziehen, in der im H 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum letzten
A p r i l 1 8 8 6 bei den betreffenden untcnbczeichnrten Gerichten einzubringen, widrigen« das
Recht auf Gcllendmachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegen»
über verwirkt wäre, welche bücherlichc Rechte auf Grundlage der in dem neuen Grundbuche
enthaltenen und nicht bestrittcncn Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wirb dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem auher Gebrauch tretenden öffentlichen Buche ober »us einer gerichtlichen Er»
lcdigung ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen daS Versäumen ber Edictalfrist findet nicht statt; auch ist
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

! H. Catastra lgemeinde Bez i rksger ich t Rathsbeschluss vom

1 Steindorf Mottling 4. März 1885. I . 2444.

2 Niederdorf Reifniz 4. . I865. I . 2445.

3 Goke Wippach 4. „ 1885, g . 3005.

4 Ralulcl Senosetfch 4. „ 1835, g . 3006.

5 Orle Laibach 4. , 1995 g gyg?

6 Stermca NdclSberg 4. „ 188b, I . 3170.

7 Toftol «aas 11. „ 1885, g , 3259.

8 Rozalnica Mottling 11. „ i88b, I . 384I.

9 Echwörz Seisenberg 11. „ 18Ub, Z. 8342.

w Virlcndorf Krainburg 18. « 188b. g . »549.

11 Franzborf Oberlaibach 18. „ 1885, g . 3757.

12 Dane Rtlfniz 26. „ 1685, I . 3852.

13 Zabolevo Oberlaibach 2«. „ 1885, Z. 3950.

14 Globollca üandstrah 26. „ 1885, Z. 4006.

15 Billichberg Mta i '«- " ^ 5 , I . 401V.

16 Pechdorf RudolsSwert 26. „ 1885, I . 4101.

17 Hrastnik <5g« " ' " ^ ' ^ " - « .

18 E ^ i W.PP°ch 26. „ 1885, Z, 4127.

19 Wocheiner.Vcllach Radmannsdorf 26. ., 1885. g . 4161.

Graz. dcn I. April 163Ü.
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Ä n z e i a e b l a l t.
Heidlitz-Pulver

ist ein mildes, auflöscndcö und bluticinissendcs ^
M i t t e l und a>n'gc.,cichnct gegen Hanlt ib iss lc i t
und U l u t w a l l u n g c n . — i Schachtel sammt ,
<3N^) Auwcismiz «>> lr, liefert die I8-1U >

in Zllibllch, tlalhhau»pllltz 4.

(14C6—2) Št. 2710.

Naznanilo.
V dan 29. a p r i l a 1885

ob 11. uri dopoludne' se bo pri pod-
pisani sodniji druga eks. dražba zem-
ljišča Marka Jurgliča iz Radovice št. 43
kot faktifcnega in Marka Radoša kot
zemljeknjižnega posestnika pod ekstr.
št. 3 davkarske občine Radovica vršila.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dn* 30. marcija 1885.
(1465—2) Št. 2436.

Naznanilo.
V dan 18. a p r i l a 1885

ob 10. uri dopoludne se bo pri pod-
pisani sodniji druga eks. dražba zem-
ijiščaMatije Pluta iz Bojanje Vasi St. 21,
sedaj njegovega naslednika Martina
Pečariča, pod ekstr. št. 17 davk. občine
Bojanja Vas in ekstr. St. 70 davkarske
občine Grabroves vršila.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dn<5 23. marcija 1885.

(1379—3) Št. 226.

Oglas.
Na prošnjo Lorenca Zdešarja iz

Ljubljane se dražba zemljišča Andreja
Tarmana iz Kranjske Gore hiš. št. 30
pod urb. St. 292 grajščine Bela Peč,
vložna št. 73 davkarske občine Kranjska
Gora, cenjenega na 2980 gld., v treh
rokih, in sicer prvi na dan

21. a p r i l a ,
drugi na dan

23. maja
in tretji na dan

23. juni ja 1885
ob 10. uri dopoludnč pri tej sodniji s
pristavkom odloči, da se bode pri tretji
dražbi zemljišče tudi pod cenjeno
vrednostjo oddalo. Varščina je 10 proc.
Dražbeni pogoji, cenilni zapisnik in
gruntni ekstrakt se morejo tukaj pre-
gledati.

C. kr. okrajna sodnya Kranjska
Gora dn6 10. februvarija 1885.

(1490) Nr. 614.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Ibr ia wlrd
bclannt gemacht:

Es s«i über Ansuchen des Leopold
Hnioa^sii von Idrlc» die executive Ver«
fteigerung der dem Thomas Gantar von
Godovii gehörigen, gerichtlich auf 150 fi.
geschätzten Realität Grunobuchseinlage
Nr. 10 der Ealaftralgemeinde Godooii
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag«
satzunaen, und zwar die erfte auf den

20. A p r i l ,
die zweite auf den

2 6 . M a i
und die drille auf den

26. J u n i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Oerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitat
vci dcr ersten und zweiten sttlltoetung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die Licltlltionsbedmgmsse, wornach
insbesondere j»der Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Paoinm zu Handen
der Licilationscommisfion zu erlegen hat,
fowie das Schatzungsprototoll und der
Grundbuchscxtract können in der dies-
ßcrichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Nezirlsgerlcht Idria, am 21sten
Itdruar 1885.

Salicyl-Mnndwasser und
iaMi Salicyl-Zahnpulver 30^2&

zubereitet von O. lHccoli, Apotheker
„zum Engel" in Laibach, Wienerstrasse.

Duch deren tiiglichon Gebrauch wor-
den die Zähne gesund erhalten, das Zahn-
fleisch gestärkt und von allen Zahn-,
Mund- und Halskrankhoiton präsorviort.
1 Flasche Salicyl-Mundwassor 40 kr.,
1 Schachtel Salicyl-Zahnpulver 30 kr.

"(1467^2) Št. 27177
Naznanilo.

V dan 29. a p r i l a 1885
ob 11. uri dopoludne" se bo pri pod-
pisanem sodišti trotja eks. dražba
zemljišča Ane Suhor iz Železnikov
št. 407 davkarske obcineDraščice vršila.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dni 29. marcija 1885.

l 1154—3) Nr. 1336.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirlsgcrlchte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Mathias
Zdes« von Laibach (durch D r . Taviar)
die executive Versteigerung der der Ger-
traud Baraga von Verh gehörigen, gerlcht»
lich auf 640 fi. geschätzten Realität Urb..
Nr. 25 ää Grundbuch Hallerstcln, nun
Grundbuchseinlage Nr. 13 der Catastral-
gemeinde Verh, bewilligt und hiezu drei
Feilbietunss'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

18. A p r i l ,
die zweite auf den

18. M a i
und die dritte auf den

19. J u n i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der erstm und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatmnscommisslon zu erlegen hat,
sowie daö Schätzungsprotololl und der
Gnlndbuchsexlract lönnen in der dies»
gerichUichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 3ten
März 1885.

(1192—3) Nr. 984.

Executive
Realitätenversteigerllng.

Vom l. f. städt..deleg. Vczirlsgrrlchte
Rudolfswert wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Franz Zadnll
von Brußniz die executive Versteigerung
der dem Georg Rauber von Rates gehö-
rigen, gerichtlich auf 310 f l . geschätzten
Realllüt Rectf.-Nr. 40 »6 Pfarrgllt
Tüpliz bewilligt und hiezu drel Feilbie«
tungs°Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 9 . A p r i l ,
die zweite auf den

27. M a i
und die dritte auf den

30. J u n i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der diesgerichtlichen Amtslanzlcl mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrcalität bei der ersten urd zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Echä»
tzungswert, bei der dritten aber anch unter
demselben hintangegeben werden wlrd.

Die Licitationsbediügnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpror. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchs.xlract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt. dcleg. Bezirksgericht Ru«
dolfswert, am 5. Februar 1885.

" N " " IweinnlNgs

i i M M e KeMälmnerjleigemng.
Vom Dr. Theodor Rudesch, k. k. Notar in Laibach, als GerichtscommM

wird hiemit bekannt gemacht, dass das hochlöbliche k. k. Landcsgcricht in M B " )
mit Bescheid vom 14. März d. I . , Z. 1983, die freiwillige stückweise VeräußMW
der in den Vcrlass des Franz Novak ( M k l a v ) von Gleiuiz gehörigen, «"^
stehenden Realitäten, als: Einlagen Nr. 169, 170. 171. 172. 173. 174 und 1 "
aci Catastralgemeinde Wmtsch. Nr. 419 aä Catastralgenieinde Dobrova. Nr. ^
und 789 u6 Catastralgcmeinde Tinmuvorstadt, bewilliget habe. dass den anf o M
Realitätei: versicherten Gläubigern ihre Pfandrechte ohne Rücksicht anf dcn Ver lag
preis vorbehalten bleiben.

Zur Vornahme dieser Feilbietnng wird vom gefertigten t. k. Notar als ^
richtscommissär die Tagsatznng auf

Donnerstag den 16. April l. I .
und die darauf folgenden Tage um 9 U h r v o r m i t t a g s in I000 rei ^ 6 ,
dein Bemerken angeordnet, dass der Beginn dieser Licitation im Verlasshaiise ^ ^
Nr. 5 zu Glciniz stattfinden wird, und dass die Licitationsbediugmsse unv
Grundbuchsextracte in seiner Amtskanzlei znr Einsicht erliegen.

Laibach am 10. Apri l 1885. ^ .H

t. l. Notar alö GcrichlscomM"'

(1436—1) Nr. 2195.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

den unbekannt wo befindlichen Gregor,
Margaretha, M a r i a , Gertraud, Jakob,
Anna, Bartholomä, Primus Klankar und
Johann Beöaj von Muljava, resp. deren
ebenfalls unbekannten Rechtsnachfolgern,
bekannt gemacht, dass der in der Exe-
cutionssache des Mathias Ivanc von
Stermca gegen Mathias Meden von
Osredel M o . 65 ft. sammt Anhang er-
flossene diesgerichtliche Realfeilbietungs«
bescheid vom 9. Februar 1885, Z. 787,
dem denselben unter einem aufgestellten
Curator Matthäus Rupar von St. Veit
zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 7ten
Apri l 1885.

(1293—1) Nr. 249.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen bei Herrn
Gregor Lah von Laas die mit dem Be-
scheide vom 6. Oktober 1684, Z. 7563,
auf den 16. Jänner 1885 angeordnet
gewesene dritte executive Feilbietung der
dem Thomas Koderca von Verh gehörigen,
gerichtlich auf 2010 f l . bewerteten Realität
Urb.-Nr. 124 ää Schneeberg nun Grund-
buchs-Emlage Nr. 29 der Eatastral-Ge.
meinde Verh, mit dem früheren Anhange
auf den

27. A p r i l 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerlchts
übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 13len
Jänner 1885.

(1376—1) ^ Nr. 1564.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom k. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Josef Peöek
von Peiel die mit dem Bescheide vom
1. März 1883, Z. 1974, auf den 29sten
August, 29. September und 31. Oktober
1883 angeordnet gewesene exec. Feilbie-
tung der dem Johann Kocijanöiö von
Osredel gehörigen, gerichtlich auf 1360 st.
bewerteten Realität Urb.-Nr. 379 aä
Grundbuch der Herrschaft Nadlischel mit
dem früheren Anhange auf den

1. M a i ,
1. J u n i und
1. J u l i 1885,

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
reassumiert wordeu.

K. l. Bezirksgericht Laas, am Uten
März 1865.

(1295-1) Nr. 9^>

Relicitation. _
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas N"

bekannt gegeben: . ^
Es sei über Ansuchen des H"

Gregor Lah von Laa« die mit d e m H
scheide vom 16. September 1884, 0 "
6917, auf den 20. Dezember 1364 ^
a/ordnet gewesene Relicitation bec ,
Josef Golf von Laas gehörigen Neal'"
Urb.-Nr. 101, Rectf.-Nr. 55, und U "
Nr. 243 äcl Grundbuch Stadtg'lt ^
mit dem frühern Anhange auf den

27. A p r i l 1 3 6 5 . .^s
jedesmal vormittags 9 Uhr, hierg"'"
übettragln worden. Men

K. l. Bezirksgericht Laas, am l °
Dezember 1884. ^ ^ - ^ ^

( 1 2 1 2 - 3 ) Nr. 564-

Dritte exec. FeilbietuN
Vom l. t. Vezirlsgerichte Trefft" ' " ^

mit Vezug auf das Edict Nr. d ^ ,
1884 bekannt gemacht, dass l" der ^
cutionssache des Herrn Franz -" H^f
von Neudegg (Vormund des n'l- ^
Merhar) wider Nnton Krlstof von "

am 25. A p r i l l 8 8 b ^
zur dritten exec. Feilbletuna ge>^
werden wlrd. y?W

K. l. Vezirlsgericht Treffen, °M
Februar 1885. - ^ ^ < "

(1268—2) Nr. 76 '

Dritte ezec. Feilbietung^
M i t Vezug auf das diesselH ^^d

vom 21. Dezember 1884, Z- " 0 ^
belannt gemacht: ^ > . . i ß ^

Dass zu der auf den 23. M ,<<"
angeordneten zweiten Relllfeilblel"'» ^
Kauflustiger erschienen ist, day
dritten auf den ^

23. A p r i l 1 » s b l ^
bestimmtenRealfeilbietung sseM'". a>"

K. l. Bezirksgericht K r a l n ^ S .
23. Mlirz 1885. ^ ^ ^ ^

Zwei? erec. FeilbiBK
Vom t.« Bezirksgerichte T r M ^ b t '

mit Vezug auf das fdict ^ ' . <
lannt gemacht, dass in der ^ i ^h<B
sache des I ° h . C. Nög" " "
gegen Johann Golob o°» S° l

am 1«. A p r i l 1 ° " sch^"
zur zweiten ê ec. Feilbietung S'
wird. , ftelc'«a ^ ,

Der Tabnlargläublger n ^ ^ , , , H
lob von Sajenice «nd de"» ^ ^ M
folgern wird erinnert, dasS " ' ^ 0
Oresnil von Gorenjavas 3"^hietU^
bestellt und demselben dte u
rubrlk zugestellt worden 'st. a ^ M

K. c. Vezirlsgerlcht Tressel»,

Milrz 1885.
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/! 2 0 < J -l) Št 734.

Uklic izvršilne zemlji-
šeine dražbe.

, -̂ kr. okrajno sodišče v Žužemperku
QaJ° na znanje:
iz A *la ^ r o š n J 0 Antona Iločerarja

Ambrusa št. 30 dovoljuje se izvršilna
150 ]i a n c IIo^varjevega, sodno na
St i i i c e n i e n e ga zemljišča vložua

u 'lavkarske občine Ambrus.
beni i t 0 ( i o l o?uJcJo se trijc draž-

Ul auevi, in sicer prvi na dan

Hi na 2 8 - a P " U .

'»Nil», 2 6 - m " J a

VsaVnu 3 0 - J u n i j a 1 8 8 5 ,
KOkratod 11. do 12. ure dopoludnč,

da : B , sodišči v sobi s pristavkom,
ill A o o d e t o zemljišče pri prvem
veno e m r o k u l e z a a l i č e z c e n i t "
tudi n

v^e(ia°st, pri tretjem roku pa
i m to vrednostjo oddalo.

Posebnn ? P 0 ^ ' T s l e d k a t e r i h J e

PonusU? V s a k P°oudnik dolžan, pred
beuc eT\1 0 l ). r o c ' varščine v roke draž-
2aPisnilr . O n u s a r J a položiti, cenitveni
Y rpm f l n zeroljoknjižni izpisek leže

Mstraturi n a ogled.
p * ^ Ä y r s v žužem"

, °klic izvršilne
^ j i š č i n e dražbe.

Ha ZQ„ *!' °krajno sodišče v Litiji daje

lerja ^pr
T°?nJo gospoda Alojzija Kob-

^žbn T l j e d o v o l J l l J e se zvräilna
C J a u e z Kasteličevega i z Male
« < Ä 80(}n

x
0

 1
n a 1 4 G 1 Sld- cenjenega

t i
 n'J Sča vložek št. 93 davkarsko ob-e Uberga.

dni? t 0 določujejo se trijo dražbeni
Vl» prvi na

S U a 6 ' m a j a '
i , , t l , t j i n a I C j u n i j a

V s a V o w 1 7 ; j u l i J a 1 8 8 5 '
pri ?fi

 a t o d 11. do 12. ure dopoludnč,
(la sg1? sodiš6i, v sobi s pristavkom,
^getn G t o z e m l j i ^ e P« prvem in

r̂edn0 .
r°ku i e z a a l i č e z cenitveno

t o VrpH,? ^ r i tretjem roku pa tudi pod
lÄ>stjo oddalo.

Posebne. P 0 ^ 1 ' v s l e d k a t e r i l 1 J e

ü°nudbo m ^ P ° n u d m k dolžan, pred
öeßa u P r o c- varščine v roke draž-

%W\V -O m i s a rJa položiti, cenitveni
re8istra? z.emljeknjižui izpisek Iež6

C u * n a ogled.
l6> ^ c i j a k r a j n

r ° B o d i š č e v L i t i J j > d n č

55i£jr-^ _
V Št. 1222.

Uklic izvršilne
J^ljiščine dražbe.

Vlci daie ? r a j n o sodišče v Kostanje-
*.Ka J * znanje:
N i c % ° ^ ° Martina Colariča iz
so!'ba Jü)"o°i/do,volJuje se izvršilna
WT° sia RL K o d r izevega iz Zavod,
Ä t ralne l?-d > c e n J e n e ß a zempoa

T ^543 SV- K r i ž 8ub v l o i

V p'rvfnf uJeJ° ae trije dražbeni
S ö a 29. a p r i l a ,

^Hina 2 7 ' m a Ja

" C b o ^ to V fobl 8 pristavkom,

\ t 1 0 '.em t i? ° O ž i t i- cenitveni

(1343-1) Št. 1011.

Oglas.
Na prošnjo g. Dako Raniloviča

iz Sošic se dražba zemljišča Martina
Bajuka iz Radovine štev. 3 sub rektf.
štev. 85 in K(j graščine Soteska, cc-
njenega na 1524 gld., v treh rokih, in
sicer dne

25. a p r i l a ,
27. maja in
27. juni ja 1885

ob 11. uri pri tej sodniji s pristav-
kom določi, da se bode pri tretji
dražbi zemljišče tudi pod cenjeno vred-
nostjo oddalo.

Varščina 10 procentov. DraŽbeni
odloki, kateri se gruntnim upriikom
ne bojo dostaviti mogli, se bojo ob
enem za nje postavljenemu kuratorju
gospodu Leopoldu Ganglu iz Metlike
dostavili.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dn<§ 4. februvarija 1885.

(1341—1) Štev. 1012.

Oglas.
Na prošnjo g. Dako Raniloviča iz So-

šic se dražba zemljišča Petra Bajuka iz
Radoviö št. 53, cenjenega na 1238 gld.,
graščine Soteske y treh rokih, in sicer

2 4. a p r i l a ,
2 3. maja in
24. juni ja 1885

ob 11. uri pri tej sodniji s pristavkom
določi, da se bode pri tretji dražbi
zemljišče tudi pod cenjeno vrednostjo
oddalo.

Varščina 10 proc. Dražbeni od-
loki, kateri se gruntnim upnikom ne
bodo dostaviti mogli, se bodo ob enem
za njega postavljenemu kuratorju gosp.
Leopoldu Ganglu iz Metlike dostavili.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dne 4. februvarija 1885.

"(1340—1) Št. 1013.

Oglas.
V izvršilni stvari Jureta Klepca

iz Dobravic se bo pri podpisanein
okrajncm sodišči dražba Jure CJorni-
kovo zapuščine iz Giabrovca št. 35
(po oakrbniku g. Frideriku Zapotniku
iz Metlike) ua 70 gld. cenjenega zem-
ljišča ad n. v. r. komenda Metlika
torn. I, sol 24, dn6

24. a p r i l a ,
23. maja in
2 4. juni ja 188 5

ob 11. uri dopoludnčs pristavkom vršila,
da se bode pri tretji dražbi tudi pod
cenjeno vrednostjo oddalo.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki dne
4. februvarija 1885.

(1445-7) Št. 1981.

Razglas.
C. kr. okrajna sodnija v Litiji daje

neznano kje bivajočim Jožefu Zamanu,
Florijanu Prelogarjuin Matiji Poglajenu
na znanjo:

Vložila je proti njim pri tej sod-
niji Marija Vidic iz Bukovice tožbo dc
praes. 28. marcija 1885, St. 1981, za-
radi priposestovanja posestev vložna
št. 94, 95 in 96 davčne občine Jabla-
niške, na katero tožbo se je razpisal
narok na dan

28. apri la 1885
ob 9. uri dopoludnö pri tukajšnji sod-
niji.

Ker ni znano, kje zatoženci bi-
vajo, postavlja se jim na njih nevar-
nost in troške Anton Češek iz Bukovice
kuratorjem v tej stvari.

Naxnanja so to zatožoncem v syrho,
da pridejo o pravem času sami, ali
pa si preskrbč drugoga zagovomika
in ga laznanijo tej sodniji, da v obte
stor6 vse redno in pripravijo, kar po-
trebujejo za svoj zagovor, inače bi se
ta prarna stvar obravuavala s postav-
ljenim kuratorjem in bi si naj zato-
ženci, ki svoje dokaze izrotd, ako
hočejo tudi imenovanemu kuratorju,
pripisali sami sebi nasledke, nastale iz
kakega zakasnenja.

C. kr. okrajna sodnija v Litiji, dnö
30. raarcija 1885.

(1286—3) Št. 1372.

Iinenovanje skrbnika.
Neznano kje nahajajočemu se Josipu

Puheku iz Tanče Gore št. 19, odnosno
njegovim neznanim pravnim nasled-
nikoin, se je postavil na tožbo, vloženo
19 svecana 1885, St. 1372, tožitelja
Jurija Svetiča iz Tanče Gore zaradi
89 gld. avst. velj. gospod Peter Perše
iz Crnomlja skibuikom na tin (kurator
ad actum), vročil se mu je tožbin od-
lok, po katercm se je rooišče k ust-
menemu lednemu postopku določilo
v dan

30. maja 18 8 5
dopoludne" ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodišče Črnomelj dnč
20. svečana 1885.

"(1339^1) Štev. 310.

Oglas.
Na prošnjo Katarine Fuks iz Se-

miča št. 22 se dražba zemljišča Jakoba
Mihelčiča iz Brezovega Rebra št. G cen-
jenega na 1G85 gld. sub kur. štev. 224
grajščine Gradac v treh rokih:

2 4. a p r i l a ,
2 3. m a j a in
24. j u n i j a 1885

ob 11. uri pri tej sodniji s pristavkom
doloci, da se bode pri tretji dražbi
zemljišče tudi pod cenjeno vrednostjo
oddalo.

VaržČina 10 procentov. Dražbeni
odloki, kateri se gruntnim upnikom
ne bojo dostaviti mogli, se bojo v,b
enem za nje postavljenemu kuratorju
gosp. Leopoldu Ganglu iz Metlike
dostavili.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dnč 22. januvarija 1885.
7lT42^T) Št. 1G8.

Razglas.
Vsled prosnje Marije Hočevar, omo-

žene Plut, v Krvavčjem Vrhu St. 31, se
zaradi neizpolnitve dražbenih pogo-
jev dovoljuje eks. relicitacija Janez
Ogulinovega z Hriba pri Cerovci St. 5,
sodnijsko na 1887 gld. cenjenega zem-
JjiSča ekstr. St. 14 davkarske občine
Crešnovec, ter za izvröitev določuje
dan na

2 5. a p r i l a 1885
ob 11. uri dopoludne" pri tej sodniji s
pristavkom, da se bode pri tej edini
dražbi gori navedeno zemljišče tudi
pod cenitveno vrednostjo na nevarnost
in stroSke mudljive kupice prodalo.

C. kr. sodnija v Metliki dne 19. ja-
nuvarija 1885.

7l425^T) St. 1084.
Objava.

C. kr. okrajna sodnija v Kosta-
njevici naznanja s tern oklicom, da je
Jožef Cekuta iz Brezja zoper Lukeža
Cvelbarja iz Brezja st. 3 in Jožefa
Zupan6ita iz Volčje Vasi, nepoznano
kje, in njihove neznane naslednike po
kuratorji pri tej sodniji zavoljo pripose-
stovanja posestva tožbo vložil dn6 lOega
sušfca 1885, st. 1084, čez katero je k
sumarični razpravi dan na

8. maja 1885
ob 8. uri zjutraj pred tukajšnjo c. kr.
okrajno sodnijo odločen.

Ker prebivališoe toženih tej sod-
niji ni znano in ja morebiti ni v
našem cesarstvu, postavlja se g. Janez
Kalin iz Kostanjevice za skrbnika v tern
dejanji (kuratorja ad actum) za njijino
zastopanje in na njijino nevarnobt in
troške.

To se zatoženima naznanja z na-
menom, da ob pravem casu sama'pri deta
ah si drugega zastopnika izvolita, tudi
ga tej sodniji naznanita, sploh da reduo
postopaU in vse opraviti moreta, kar
je za njijino zagovarjanje potrebno,
sicer se bode ta pravdna ret a po-
stavljenim skrbnikom po določbah sod-
nega postopnika obruvnavala, in bi
zatoženca, katerima je sicej- na \oljo
dano, pravne pripomočkc tudi ime-
novanemu skrbniku podati, si nasledke
svoje zamude sama pripisovati imela.

C kr. okrajna sodnija v Kosta-
njevici dnd 13. marcija 1885.

(1422—1) St. 904.
Oklic izvršilne

zemljišeine dražbe.
C. kr. okrajno sodi.šče v Kostanje-

vici daje na znanje:
Na prošnjo davkarije v Kostanjevici

dovoljuje se zvršilna dražba Martina
Preskarja iz Žejnega št. 2, sodno na
1370 gold, cenjenega zemljišča sub
urb. i5t. 349 grajščine Mokriške.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, in sicer prvi na dan

29. a p r i l a ,
drugi na dan

2 7. maja
in tretji na dan

1. j u l i j a 1885,
vsakokrat od 11. do 12. ure dopoJudrič,
pri tern sodišfci s pristavkom, da se bode
to zemljišče pri prvem in drugem roku
le za ali fez cenitveno vrednost, pri
tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerib je
posebno Tsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležo
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-
vici, dnö 2G. februvarija 1885.

(1180—3) St. 1843.

Objava.
C. kr. okr. sodnija kržka na-

znanja s tern, da je Uiža Trobenta iz
Gorenje Vasi zoper Nežo Meke in
njene neznane pravne naslednike
pri tej sodniji zavoljo priposestovanja
vinograda vlož. št. 207 katastralne o'b-
čine Senuše tožbo vložila, ter se v
ustmeno razpravo odločil dan na

2 4. a p r i l a 1885
ob 8. uri zjutraj pri tej sodniji.

Ker prebivalisče toženih tej god-
niji ni znano in jih morebiti ni v
našem cesarstvu, postavlja se Tone
Urbane iz Velke Vasi za skrbnika v
tern dejanji (kuratorja ad actum) za
üjih zastopanje in nevarnost ter troške.

To se zatoženim naznanja z name-
nom, da ob pravem času sami pridejo
ali si druze^a zastopnika izvolijo, tudi
ga tej sodniji naznanijo, sploh da redno
postopati in vse opraviti morejo, kar je
za njihovo zagovarjanje potrebno, sicer
se bode ta pravdna reč s postavljenim
skrbnikom po določbah sodnega po-
stopnika obravnavala, in bi zatoženci,
katerim je sicer na voljo dano, pravne
pripomočke tudi iraenovanemu skrb-
niku podati, si nasledke syoje zamude
sami pripisovati imeli.

C. kr. okrajna sodnija krška dn^
2C. februvarija 1885.

(1181—3) St. 1844.

Objava.
C. kr. okrajna sodnija krška na-

znanja s tem, da je Urša Trobenta
iz Gorenje Vasi zoper Valentina Ver-
hovška in njene neznane pravne na-
slednike pri tej sodniji zavoljo pripo-
sestovanja vinograda vlož. St. 307 kata-
stralne občme Leskovc tožbo vložila,
ter se v ustmeno razpravo odločil dan na

24. a p r i l a 1 885
ob 8. uri zjutraj.

Ker prebivališče toženib tej sod-
niji ni znano in jih morebiti ni v
našem cesarstvu, postavlja se Tone
Urbanč iz Velike Vasi za skrboika •
tem dejanji (kuratorja ad actum) za
njih zastopanje in na ujih nevarnost
m To se zatoženemu naznanja z naine-
nom, da ob pravem času sara pride,
ali si druzepi zastopnika izvoh, tudi
«i tej sodniji nazuani^sploh da redno
nostoiati in VHO opi'aviti more, kar je
za Djefiovo zagovarjanje potrebno sicer
se bode ta pravdna reč s postavJjeuim
skrbnikom po dolo&bah sodnega po-
stopuika obravnavala, in bi zatoženec,
kteremu je sicer na voljo dano, pravne
pripomočke tudi imenovanemu skrb-
uiku podati, si nasledke svoje za-
mude sam pripisovati imel.

C. kr. okrajna sodnija krSka dn6
26. februvarija 1885.
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Vor slsiaKellftllsl sMht einzig

unll allein (2912) 4.1

Wlleilüiilsel.
Gcht nur in Driginalflaschen mit
stamen und Gchntzmarle ^u haben
dci Kaufleuten, wo diesbezügliche

Placate in der Uuslage hängen.

Am St. Jakobsplatz Nr. 2 nnd
zwei schöne (U28) 3-3

Monatzimmer
möbliert, »llsogloich zu vergeben. — Anfrago
im II. Stock, rechts übor don Gang.

»M N
Wegen thcilwciser Verpachtung der Aecker

wird in Thurn-Gallenstein Montag, den
4. Ma i l . I . , vormittags 10 Uhr, ein Theil
des Viehes, u. zw.:

10 Kühe, t7 Stück Jung-
viel) und ein sprunqsahiger
Htier, alles Holländer Nasse
im Wege der freiwilligen Limitation hintan«
gegeben werden.

Zufahrt via Südbahnstation Littai. An«
fragen beantwortet A n t o n sloth in Littai
in Krain. (1485) 2—2

CD

S=S =

(S3
CD

unübertrefflich

grösstes Lager
jede F a p , Grösse ni l Qualität

von 2 5 kr. angefangen
boi (1128) 15-3

|CJ,Hamaiin.
(^U-3) Rr. 2259.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Anton

Milavc von Iakobowiz wird hiemit be.
kannt gemacht, dass demselben Herr Karl
Pupftis von Kirchdorf als Curator aci
actum aufgestellt und diesem der für
denselben bestimmte Rcalfeilbietungs«
bescheid ddto. 11. Februar 1685, Zahl
1497, zugefettiget worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loilsch, am 3ten
Mälz 1885.

( , 4 6 4 - 2 ) Nr. 2169.

Dritte em. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit der zwelten

excculiven Feilbietung wird am
29. A p r i l 1 8 8 5 ,

,!M 11 Uhr vormittags, Hiergerichts die
dritte exel. Feilbietung der Realität des
Jakob A lha r lion St.' Peter 8ul) Urbar-
Nr. 5, Auszug 1660 a6 Prem, statt-
finden.

K. k. Bezirksgericht Adelslxrg, am
30. März 1885.

• OOOOOOOOOOOOOBIOOOOOOOOOOOOII

0 i | | Franz Christophs /0£^ 0
§. ( f E ) Fussboden-Glanzlack ( g r a l
0 Mjjunp^ geruchlos und schnelltrocknend ^ I E ^ C
Q cignot sich durch seine praktischen Eigenschaften und durch Einfachheit 0
rr dor Anwendung zum Selbst - Lackieren dur Fussbüdcn. — Dorsolbo ist in vor- 5
y) schiodonen Farben (dockond wio Oolfarbo) und farblos (nur Glanz verloihondj vorräthig. C
0 Mu8teran8triche und Gebrauchs-Anweisungen In den Niederlagen. £

0 Franz Christoph, Berlin und Prag, C
fS Erfinder und alleiniger Fabrikant dos ochten Fussbodon - Glanzlacks. s
A Niederlage in L a i b a c h bei Joh. Luokmaun. (1263) (>—4 f

Prämiiert mit 3 Gold- und 1 Verdienst-Medaille.

F R A N Z j n ^ F F Bitterquelle, altbewährtes,
i i i n i i t . \J\S\Ju.r vorzügliches Bitterwasser.

1005) 8-6 Depots überall. — Die Direction Budapest.

z »Meneste Orfindnng! l̂
l Ku f ll«m Gebiel, «l«l Knt.Znllnstrl« «ii^üz ssrofiarliss uml anzss«züllsmel. !si

Es gibt unter allen bisher erzeugten Hüten durchanö nichts VessereS, P r a l - ^
tischereö, Dauerhafteres, Vi t t igeres, Vea«c,ueret> und fast ««verwüst, 'li
licheres, als diese nach ncncstei Methode mittelst hydraulischer K^aft erzeugten l^

l prachtvollen, weltberühmten, gefütterten ^

, NIZ Nllli«nlll-Hütc fHl? t
st. 1'3t) Mr Herren, Damen. Knaben und Mad« fi 1Z ss

1 » » chen, passend für alle vier Jahreszeiten. M ' ^ l!.

!̂  ^ ^ « ^ ^ ^ - ^ ^ ^ ^ ^ u

1 V,' ? " ^ luunderbar auf jeden Kopf passenden Hüte sind aus feinem weichen l l
1 Diener Fi lz, in M r beliebigen Farbe und in allen Größen zu haben; das passendste ls
^ f ragen für A r m und Reich, für Cavalier, Bürger nud Arbeiter. Wer daher „ m ^
î  einen Spottpreis einen ewig schönen, unverwüstlichen Hut besitzen w i l l , ob Herr oder sf
^ Dame, wende sich einzig und allein nur an ^

^ I I . , Schiffc«ntV«asse Hl r . 2 0 . li
^ l M " Ich mache darauf aufmerksam, dass diese neue Erfinduna. bald nach» s
^ acahmt sein dürfte und dass alle anderen Hüte an Qualität weit IMcr meinen ll
>̂ Hüten zurückstehen. - W « si259) g__I ll
^ V e r s e n d u n g i n die P r o v i n z geaeu Nachnahme. >!

(1491) Nr. 796.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Idr ia wird

den unbekannten Erbsiuteresscntcn nach
den verstorbenen Georg Leslovic von Go«
doviö und Jakob Auslersiö von Obev
Vre^ovlca, BezirkOberlalbach, Herr Anton
Plesner, Gemeindevorsteher von Schwär'
zenberg, zum Curator nc! ̂ ctum bestellt,
decretiert und lhm der Feilbietllngöbrscheio
vom 21. Februar 1885, Z. 614, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Idr ia, am I8ten
März 1885.

(867 -3 ) Nr. 230.

Bekanntmachung.
Nachbenanntet! Personen unbekannten

Aufenthaltes, beziehungsweise deren un-
bekannten Rechtsnachfolgern, wmde Heir
Anton Weiß in Rudolfswert als Cu-
rator a<i aetum bestellt und demselben
nachstehende Tabularbescheide zugestellt:

Bescheid vom 17. Juni 1684, Zahl
5838, für Franz Dolinsek lion Rudolf«,
wert; — Bescheid vom 18. Juni 1684,
Z. 5879, für Maria Nusec. verehelich«;
PerSe von Dolenjavas; — Bescheid vom
10. August 1684, Z. 7759, für Johann
Hrovat von Luza, Bezirk Seisenberg, und
der Bescheid vom 19. August 1684,
g. 8046, für Alois Ceriek von Biskavas!

K. k. Bezirksgericht Rudolfswert, am
28.ssebruar 1685.

(1249 -2 ) Nr. 1208.

Erinnerung.
Vom l.k. Bezirksgerichte in Adelsberg

wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
deö Georg Delleva von Pel»llne hlemit
erinnert, dass der in der Efecutionssache
des Stefan Klepöar von .Naoajneselo
gegen Franz Lenaröiö von Naoajneselo
M o . 130 f l . ergangene Realfellbietungs.
bescheld vom 5. Dezembtr 1884. Z. 8262,
dem für dieselben bestellte» Curator aci
il,et,um Dr. Deu, Aovocat in Adelsberg,
zugestellt worden lft.

K. l. Bezirksgericht Ndelsberg, am
23. Februar 1885.

(1251—3) Nr. 2345.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Lucas Plesner von Hateoerschiz und
Valentin Dcschman von Planina und
Johann Verderber von Nessclthal, dann
der Johanna und Marianna Eoller von
Kaibach, dann der unbekannt wo befind-
lichen Anlonia Milavc von Planina und
dem Oollob & Ii'fcheg von Laibach wird
eln Curator in der Person des Herrn
Ignaz Grunlar, l. t. Notar in Loilsch,
aufgestellt und diesem die bezüglichen
Realfeilbietungsrubriten cout^a Johanna
Mllavc von Obcrplanina Nr. 83 zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 21sten
Mär» 1885.

.
(1438-2) Nr. 2344.

Bekanntmachung.
Den undeka.mten Rechtsnachsolg

.cr Tabulargläubiger Maria u»d M
ßlahuta von Markovo wird Herr , " ^
sischcr von St. in als Cuw>or aa «
um brstellt und demselben del M
5xecutionss<ichc des Flurl«l k , ^ .
,rgen Franz Pirö von Gir poto. " " '
ammtAnhangerflosseueRealfeilbletM
».'scheid vom 10. Februar 16S5, O
)05, zugestellt. . ^

K. k. Bezirksgericht Stem, au, ^I^
ilftril 1685. ^ - - ^
"Cl446"3) ^ ^ i l . 635.

Bekanntmachung. ,.
V o m k . k . B e z i r l s g e r i c h t H a ^

nit Vezua auf das diebger'chtl'che ^ ,,
iom 7. Ktä'rz 1885, Z . ? N ' b. s.
zegeben, dass die in der EM i ^
sache des Franz Lenger von ^ , ^
,egen Franz Slabe von Govek 3tt. ^ ,
«gnes Miklavö. verehelichte Slave^.
Vovek, und Thomas Fröhlich ^ "^^
räch lautende R<alfeilbietungsrubw
als Curator »Ä llctum bestellten V ^
Thomas Naglis. Gemeindevorsteyel
Sailach, zugestellt worden ist. ,^„

K. k. Bezirksgericht Idr ia, am ^>
März 1885. ^ _ ^

(1352-1 ) Nr. l " '

Erinnerung „f
an Georg T u rl'sche Erben ans ^ ° ^ B

Von dem l. l. VezirlsamcW ^
wird d̂ n Georg Turl'sche» liroe»
Oberdorf hicmit erinnert: ^. .Ht

<5s habe wider sie bei dlcscin M ^
Jakob Ptlkovsck von cbendort " ^ ẑ>
auf Anerkennung dcr Elsitzuna der l" ^ ^
Neclf.-Nr. 77. Urb..Nr. 23 ̂  , ^ -
hiergerlchls eingebracht, woriib»' l»
sahung auf den

24. A p r i l 1 8 8 5 . A
vormittags 8 Uhr, anberaumt "",...!<»

Da der NuftnthaltSort der <V . ^ „
diesem Gerichte unbekannt uud ° ' ^ ^
vielleicht aus den l. l. iörblanden a°> ^
si,ld, so hat man zu ihrer W " ̂ ,,
»nd anf ihre Gefahr und Ko ̂ ' ^
Herrn Johann Hrast hier als M"«'
ucwm bestellt. . M "

K. l . Bezirksgericht ttoilsch, «"'
Februar 1885. ^ _ ^ - ^ M

(1394-1 ) ^ r T s o

Erinnerung. ^
Vom l. l. Bezirksgericht« ^ I ^

werden die unbekannt wo abwej<" ^
hann Ostermann. Lena Oster'"«' ̂ c?
Margarelha Vogr ln, alle ^ u ^
deutschau, sowie die mit » " M
genen Georg Ialliisch von do"' ,,,,
dalena Schleimer, Michael M ' ̂ F
Josef Mantel, alle von Niederm" ^ ^ 3 ^
tive deren unbekannte Rechts"""
erinnert: , .««d»a^

Es seien die an dieselben laulen hF
gerichtlichen Erledigungen vo>« ,«c»l<
18^5. Z 986, betreffend b c n ^
Verkauf der Realität a<1 Ha«l '^ dc« 1c
Unterdeutschau Einlage Nr. ̂ ^ „ „B
haun Osteru'.ann, dem " " ^ 0 " ,
einem bestellten Eura'or »ä a " ̂ M "
Johann Erler von Ootts^e i "
Verfügung zugestellt worden. ^ ^ «

K. k. Bezirksgericht G " ^
19. März 1885. ^ - ^ iM
(1395—1)

Erinnerung. ^ .F
Vom l. t. Aezirtsge'lH e , h e ^

werden der unbekannt wo a " '^t> "^
lhlas Iallltsch sowie d>e >' ^a ',„,
ßcaangenen Margaretha, ^ ^
Maria Iallilsch und G " ^ , ^^ ^.
alle von Schwarzenbach, e " ^"le',^

Es feien die an dieses ^,<, ^ ,
diesgerlchtlichen Elledigu"g< .^^n ,,s
Februar 1885, Z - ^ " ' ^ m ^ >
sreculiven Verlauf d " O ,̂lmie ..cü'
Iallilsch gchL'igc.' R,al'la " ^chM" ,,
m e r 3 l d " r C a t a s t r a l g e , n e i d ^ h F ^
bach, dem denselben " " " ^oha""^l,"s
Curator »<i ^otum H^r ^ ^ t ^
von Oottschee z»r wellere« ^
zugchellt worden. S o t ^ " '

K. k. Bezirksgericht
19. März 1885.
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